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Gerüstet für neue Anforderungen 
Schwerpunkt im Herbst — das neue ÖPUL 2023. Einzelbetrieblich sollte die Möglichkeit genutzt werden, 
mit den Boden.Wasser.Schutz.Beratern die neuen Anforderungen aus dem ÖPUL abzuklären, vorhandene 
Aufzeichnungen zu besprechen oder vor Ort einen Pflanzenschutzmittel-Check durchzuführen. 

Beratungsangebote, Infos und Termine auf www.bwsb.at. BWSB 

DI Elisabeth Murauer 

Vor allem im Hinblick auf eine 

mögliche Vor-Ort-Kontrolle 

ist ein gemeinsamer Blick in 

die Unterlagen bzw. eine Be-

ratung empfehlenswert. Die 

Beraterinnen und Berater ge-

ben Auskunft über Anforde-

rungen aus der Nitrat-Aktions-

programm-Verordnung oder 

dem Düngungs- und Pflanzen-

schutzsektor, besprechen neue 

Strategien im Pflanzenbau und 

unterstützen bei den Aufzeich-

 

nungsprogrammen „ÖDü-

 

Plan" (jetzt „ÖDüPlan online", 

später „ÖDüPlan Plus") und  

LK-Düngerrechner. Spezielle 

Beratung zur „Biologischen 

Wirtschaftsweise" - Umstel-

lung, Fruchtfolge, Düngung 

und Pflanzenschutz - ist eben-

falls möglich. 

■ Beratungsangebot der Bo-

 

den.Wasser.Schutz.Beratung: 

Telefon, 

r" E-Mail, 

R persönlich am Sprech-

 

tag oder 

In vor Ort am Betrieb. 

■ Interessierte finden In-

fos und Termine von Veran-

staltungen auf der Homepage 

www.bwsb.at oder können den 

BWSB-Newsletter abonnieren.  

Tagesaktuelle Neuigkeiten gibt 

es auf Facebook und Instagram. 

Außerdem auf www.bwsb.at 

und 1k-online: Beratungsvideos 

der Abteilung Pflanzenbau und 

Boden.Wasser.Schutz.Beratung. 

In den Bezirksbauernkam-

mern des Projektgebietes  

„Grundwasser 2020" (zukünf-

tig „Grundwasser 2030") wird 

ein Sprechtag angeboten. Dazu 

ist unbedingt eine telefonische 

Anmeldung notwendig. 

■ Weitere Informationen 

gibt es unter T 050 6902-1426 

oder www.bwsb.at. 

Eferding Grieskirchen Wels Eferding, Urfahr, Wels Dienstag DI  Gregor  Lehner 

r 

1557 gregor.tehner@lk-ooe.at 

Freistadt Perg Perg Donnerstag Patrick Falkensteiner 1560 patrick.falkensteiner@Ik-ooe.at 

Kirchdorf Mittwoch Ing. Christoph  Omer 1561 christoph.oemer@lk-ooe.at 

Kirchdorf  Steyr 
Steyr 

Linz Urfahr Linz 

Braunau und Ried Schärding Braunau, Ried, Schärding 

Biologische Wirtschaftsweise 

Mittwoch 
Simon Kriegner-Schrammt, 
BSc 1563 simon.kriegner-schramm)@lk-oce.at  

Dienstag Fabian Pointing) 1562 fabian.poinstingt@tk-ooe.at 

Ab Herbst 2022: 
nach Vereinbarung 

DI  Elisabeth Murauer 1564 etisabeth.murauer@Ik-ooe.at 

Bernhard Ottensamer 1559 bemhard.ottensamer@Ik-ooe.at 

nach Vereinbarung 
DI  Marion Gerstl 1567 marion.gerstl@lk-ooe.at 

Bernhard Ottensamer 1559 bemhard.ottensamer@lk-ooe.at 

Sicherheitstipps, um Waldbrände zu vermeiden 
Besonders im heurigen Jahr 

wird die Waldbrandgefahr 

durch die Kombination von 

hohen Temperaturen und der 

anhaltenden Trockenperiode 

begünstigt. 
Seitens des Landes OÖ wur-

den im Zentralraum einige 

Waldbodenproben entnom-

men. „Fazit: unsere Waldbö-

den sind staubtrocken und 

bilden wortwörtlich einen or-

dentlichen Zunder", erklärt LR 

Michaela Langer-Weninger. Da-

her gilt es einiges zu beachten: 

■ Kein Gebrauch von offe-

nem Licht und Feuer im Wald 

und in der Nähe von agrarisch 

genutzten Flächen. 

■ Keine Lagerfeuer im 

Wald, in Wald-Nähe und auf 

Wiesen. 

■ Rauchverbot im Wald 

unbedingt einhalten. Auch für 

Autofahrer gilt: Keine Zigaret-

tenreste aus dem Auto werfen. 

■ Keine Glasflaschen oder 

Glasscherben in der Natur 

wegwerfen: Glasscherben kön-

nen bei „richtigem" Sonnen-  

lichteinfall die Wirkung eines 

Brennglases entfalten). 

■ Fahrzeuge nicht auf 

ausgetrockneten Grasflächen 

abstellen (Katalysator, Auspuff 

und Partikelfilter erhitzen sich 

während des Betriebs stark und 

können leicht zum Ausgangs-

punkt für Bodenfeuer werden). 

■ Zufahrtswege zum Wald 

freihalten: Im Falle eines Wald-

brandes muss die Feuerwehr 

zufahren können. 

Land 0Ö 

Bezirk 

Vöckiabruck 

Am 28. August findet ein Old-

timer-Traktortreffen und ein 

Hoffest am Milchviehbetrieb 

der Familie Hüthmair, vulgo 

Leeb, in Desselbrunn statt. 

Am Programm stehen ein 

„CultBeef" Schaugrillen mit 

Steakverkostung, eine Käsever-

kostung sowie eine Betriebs-

besichtigung. Auch für Kinder 

wird es nicht langweilig. 

Die Veranstaltung findet bei 

jeder Witterung statt. 
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